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Anzeigen
in dieser Spülte unter de.--n Titel .Verlngt,
.Gesucht, .Gefunden, .Verloren,
soweit dieselben nicht GeschftSeazeizez find

sud den Raum von drei Zeilen nicht überftei
yen, werden nnentg eltl ich aufgenommen.

A'Zheigen. Kelche Vi Mittag 1 Uhr
asgegeden werden, finden noch ftra selbigen
Tage Aufnahme.

Verlangt.

Westende der New Yorli:

Schneesturm in D a k o t a.

Chicago, 23. Febr., Nachrichten
von Mandan, Dak. melden, daß dort
augenblicklich ein schwerer Schneesturm
wüthet. Innerhalb zwei Stunden fielen
ungefähr zwei Zoll Schnee. Der Sturm
dauert ungeschwächt fort.

Drei Personen ertrunken.
W i l I i a m t o n, Jll. 23. Februar.

Drei junge Leute, George Wilson, Carter
htooxc und George Lyman ertranken ge
stern Nachmittag als sie versuchten den
Bear Creek in einem Boot zu kreuzen.

Neues per Telegraph.

Schiffsunglück.
Boston. 24. Febr. Eine Svezial.

depesche von Hull, England sagt, dafe

das Dampfschiff Bywell Castle mit einem
Frachtschiffe zusammengestoßen und
daß die ganze Mannschaft verloren sei.

Der Einfluß des Wetters.
C h i c a g o. 24 Febr. Heute Mor

gen begann es hier zu regnen und der

Regen verwandelte sich sofort inEis.so dak
man eine Unterbrechung des telegrapbi
schen und eine Stockung des Eisenbahn
Verkehrs befürchtet, denn die Drähte

Möbel! Möbel!
Die einfachsten und elegantesten

Zimmer - Einrichtungen
Tische, Stühle, Sopha's, Matratzen, u. s. lo.

Große Auswahl, billige
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FMIK J. AREIS,

Importeur und Wbolesale-äkerkaufe- r fekuer

WttNe IIP SpmtwM,
Ha. 183 Ost WaMuM Straße.

INDIANAPOLIS, IND.

gemeinen Befriedigung der Anwifenden

ausgeführt.

Bankerotte in den Ver.
Staaten und Canada.

New Vor k. 23. Febr. Während
der vergangenen Woche kamen in den

Ver. Staaten und Canada 233 Bänke
rotte vor. Davon kommen auf die Mittel
taaten 4lZ, auf die Neuengland Staaten

23, auf die Südstaaten 3, auf die west

lichen Staaten 74, auf die Staaten und
Territorien an der Westküste 2.', und auf
Canada 29.

Entdeckung eines neuen
Kometen.

R ochester. N.Y., 23. Febr. Pro- -

feffor Swlft, Direktor der diesigen
Sternwarte, ent deckte heute Abend VA

Uhr den ersten Cometen des Jahres 1833.
Derselbe bewegt sich ostwärts und ist nur
vermittelst eines Teleskops zu erkennen.

Vor Furcht gestorben.
GrandRapids. Mich., 23. Febr.

Eine Specialdepesche von Newayge mel
det. Manuel Lenhart, einer der Män
ner, welche angeklagt sind, vor einigen
Wochen einen gewissen Baldman ermor
det zu haben, wurde heute Morgen todt
im Gefängnik gefunden. Im Brooks
House nahe dem Gefängnisse war ver

gangene Nacht ein Tanzvergnügen und
man vermuthet, dab Lenhart den dadurch
verursachten Lärm für Vorbereitungen
hielt, welche man traf, um ihn zu lynchen
und er vor Furcht starb. Lenhart's Frau
sowie Kilmer. der andere desselben' Ver
brechen? angeklagte Mann, befinden sich

denUmstanden nach wohl und munter.

Meuterei i n. e i n e m G e f ä n a

n i ft-S-
t.

Louis, 23. Febr. 'Privat.
Nachrichten aus Jefferson City, Mo.,
melden, daß im dortigen Gefängnik eine

JeuerSbrunst wüthe und unter den

Sträflingen Meuterei uusgebrochen sei.
Die Meuterei nahm in der Sattlerwerk
stätte von Strauk und Co. ihren Anfang
und David Taylor, ein rückfälliger
Sträfling, setzte das Gebäude in Brand.
Das Feuerdcpartement war schnell zur
Hand, aber so oft die Schläuche auch an
gelegt wurden, so oft wurden sie von den

Sträflingen zerschnitten und die Spritzen
mußten eine geraume Zeit unthätig ver
bleiben. Mit vieler Mühe gelang es

endlich den Wachen, die Meuterer zu

überwältigen und sie in die sogenannten
.Blindcells" zu sperren. Mittlerweile
verbreitete sich das Feuer auch über die

Schuhwerlstätte von Geiseck und jene der
Standard Shoe Company, und beide
standen augenblicklich in Flammen. Der
durch das Feuer angerichtete Schaden
wird auf $300.000 geschätzt.

K e s s e l e x l o s i o n.
St. Paul, 23. Febr. Der Kessel in

Banholzer's Brauerei explodirte heute
Morgen mit furchtbarer Gewalt und elf

Personen wurden mehr oder weniger ver

wundet, glücklicherweise Niemand tödtlich.
Der angerichtete Schaden beläuft sich auf
15 bis $20,000.

Einbrüche.'
Marion, Ind. 23. Febr. Bergan

gene Nacht statteten Einbrecher dem Dro
guengefchäft von Andrews in Fairmount
elf Meilen südlich von hier, einen Besuch

ab, sprengten den Geldschrank und nah
men die in demselben vorgefundenen $200,
sowie für 8500 Waaren mit. Von den

Verbrechern hat man keine Spur.
I o l i e t, Jll. 2Z. Febr. M. D.

Dyer'S Geschäft wurde letzte Nzcht von
Dieben heimgesucht u. Seidenwaaren im
Werthe von $3500 gestohlen. Die Ein
brecher, Eddie Preston und Wm. Flah
erty, wurden von der Chicago Polizei am
Rock Island Bahnhos eingesanaen und
heute Abend nach hier zurückgebracht.

Bummler erschossen.
Des M o i n e s. Ja., 23. Februar.

Spät gestern Abend erschoß George
Pfiffe. Inhaber einer Speisewirthschaft,
einen gewissen George Hoolens, Mitglied
einer Bande berüchtiger Strolche, welcher
ihn schon seit längerer Zeit chikanirte.
Pisse wurde verhaftet.

Tod einer Dichterin.
. M i l w a u k e e, 23. Febr. Die
Dichterin Ganny Driscoll, Frau des
Novellenschreibers H. T. G. White. starb
heute an der galoppirenden Schwind
sucht. Sie war erst seit zwei Monaten
veiheirathet.

. , .

A s s i g n m e n t.
H a r t f o r d C i t y, 21. Febr. W

S. van Cleve, einer unserer größten
Schrnttwaarenhändler, machte heute zu

Gunsten seiner Gläubiger ein Assignment
Actiaa 522.000. Passiva $35.000.
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Preise und reelle Bedienung.
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Dr. Hugo O. Pmttzer
Arzt, Wundarzt n. GeburtS

belfer,
Office: 8. Dolaware 8t.

Svrechftunde: 1011 Uhr Sonn; 3--4 Uhrch.
Wohnung: 4S3Ma(llsonATe.,Dr.r Schkllkk' frühere Offlce. Epeechftund:

Hdr orm. ; I 1 Uörwocpro; y ui cn.
Xtltpton.XJtttinfiung.

IL

gksucht wird em SZlaf,im,3ti lllieiPCN m.r. Nähere, in derOffice
dieses Blattes. 2if5

Ci.f j. werden Kunden für gute, bauet
0l-.fUIIi- : hafte Polsterarbeit. 2So, sagt

die Erxedition diefeZ Blattes. tÄ2mz

CVf.i . Ein Jung, welcher mit Pfer
t. itn umzugehen versteht.

Nachzufragen No. 42J Aadison Ävenue. 26fb

Wlrftsrtt Gin deutscher Junge im Alter
--OCriaugr. von 11 bi 1 fahren um daö
KroceriegefchZft ,u erl:rnen. Muß gute Recomen
dat'on haben. Einer der mit Pke'dcn u,n,ugehen
veritet wird vorflezogen. ?iäher:S bei Robert Keller
Ecle Coburn und Eist Straße. 21fc6

Itfrtttf wird ein Kostgänger, 5lo. 2sS

erzuilgr tftjeftnui etrafee. da

Ofri s44 wird irgend welche BeschäftigungCi:UWll. Näheres in der Office di.Blt.

Zu vermiethen.
Zu vernliethen. Srt&W
v:er unniödlirt zu vermiethen. 26 Mulde rro Ztx. 2

Zu verleihen.
7,t 2.000 - 3,C03 Dollar,
D" mw aber nur gegen gut
lchtlhrit. Schere? in der Dftfee dZ. Blatte.

Zu verkaufen.
( .Mtii . Wegen Umiug-- Z sind

UIH4U!H verschieden HauS?al.
tu.igSgegenttnde, wie Schränk, Tifcbe,' Ofen
u. . io. billig ,u vklkäusen. Näheres W Union
Strafet. 2m z

Heirathsgesuch.
9ni(n;jun int Alter von 32 Jahren, Lackirtr von

Piösess,on sucht ein Lebensgefährtin, di ein ange
netmeS eufcere bsttzt und twa 17 25 Jahre alt

t. Auch eine ittlwe ohne lnver nnver veruan
launr. 'Photographie wird nichtunbedingt verlangt,
lnzegkn wäre persönliche Vorstellung gewünscht.

Vtlle aus dlkie Offene Resiektirende Mögen ihre Adrefl
nnker hlssrr x. an vic iprou'o ciqc
Älals oder nach ü Chestnut Straße schicken.

Engllsh's Opornliaus.
Tal größte und beste Theater in Jndiana.

Tonilerstag, Freitag, Samstag und

Zm'm Ätatince, 22. 2.Z. und
24. Februar.

Z i e berühmte
VILBÜR Opern - Gesellschaft!

in : inr Anzahl populärer Opern, mit präch
tign Costümen.

Nepertolr
Donnerstag Äbend Patience.
Freitag Abend.: Olivotte.
Matinee. Pirat en v.Ponzauco
Tamstc:z ?lbeud Mascotte.

I n Aussicht :

ß. . Davis ak Mvin Ioslyn."

TG-- Neuer
Wein-un- d Bier-Saloo- n

von

Charles Zeph,
No. 255 Ost Washington Str.

Xie besten Sorten von Weinen und Liqueu
ren stett an Hand.

Mozstri - Maile !
Ro. 37 k 39 Süd Telaware Strabe.

Da gröbte,fchönste und älteste Lokal in derStadt

Z&F Getränke aller Art. sowie kalt Speisen
vorzügliche Bedienung.

tgf Di prachtvoll ingerichtet Hall steht Der

itien, Logen und Privaten zur Abhaltung von AZl

len, Conzerten und Versammlungen unter liberal

Bedingungen zur Versügung.

.TOIIN 1 5 15 IfclV IIARDT,
GeschSsttsührer.

Dr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. U9 Sud Wst Sir.
l Von 8 10 Uhr Vorm.

Sprechstunden l 3 Mittag!.
I 6 7 Abend

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zcitungs--

Agentur.
Iso. llll Groer Strasse.

Judtanapolii.
All: Aujnöz: werdru schnell und xRnktlich

deiorzt.
Bücher billig und schön gebunden.

(5ongreß.

Washingtons Febr.
Senat.

Die Flottendewilligungs'Vorlage, so

wie die Bewilligungs-Vorlag- e für den

Distrikt Columbia passirten, ohne we .
sentliche Aenderungen erfahren zu haben.
Um 6 Uhr stellte es sich heraus, daß kein

Quorum anwesend war, und der Antrag
auf Vertagung fiel durch, da nur dreißig
Senatoren beim Namensaufruf sich als
anwesend meldeten.

Da auch troß allen Anstrengungen kein

olches zusammenzubringin war, so

olgte um 10 Uhr 5 Min. Vertagung.
Haus.

Die vom Senat zur Armee Bewilli
gungs'Vorlage eingebrachten Amende

nts, erhielten die Zustimmung deS

Hauses nicht und ein Conferenz Comite
wurde ernannt. Ein Amendement wurde
angenommen, welches das Salär deZ

Clerls vom Supremegericht auf $5.000
estletzt. Die sich auf Indianer Angele
enheiten beziehende Klausel, wurde an

das betreffende Comite verwiesen. Um
5 Uhr 20 Min. Vertagung.

Per Kabel.
P a r n e l l s p r i ch t.

L o n d o n. ,23.. FebrBei Eröff
nung ver Sitzung oes unteryaujes
herrschte heute Nachmittag große Aufre
gung, da man allgemein annahm, daß
Parnell auf die gestern gegen ihn von
Forster erhobenen Anklagen antworten
werde. Viele Personen waren genöthigt
draußen zu bleiben, da das Innere des
Hauses sich bald bis auf den letzten Platz
gefüllt hatte. Die Fremdengallerie, so

wie die Gallerie der Peers waren eben
alls gedrängt voll. Parnell erhob sich

und sagte, daß dasAeußerste, wozu er sich

entschließen könne, darin bestehe, seine

Stellung dem irischen Volke zu Hause
und im Auslande gegenüber klar zu
machen. Es komme ihm nicht darauf
an, seine Meinung England oder dem
Hause aufzudrängen. Forstter, sagte er,
sollte sich seiner Handlungsw ihm
gegenüber schämen. Er lehnte es ab, auf
Förster's Fragen zu antworten und be

schuldigte diesen, ihn (Parnell) aufgefor
dert zu haben, die Geheimnisse seiner Ge
nossen zu verrathen. Wenn, fuhr der
Redner fort, fforster glaubte, daß die
Artikel in der .Jrish World zu Verbre
cyen anreizten, warum urneroruale er

dann nicht jenes Blatt ? Ich bin aufge
fordert worden, mich zu vertheidigen
kann aber nicht einsehen, daß der ge
ingste Grund dafür vorliegt.

fprach während 35 Minuten.

Mehr Verrath.
Dublin, 23. Febr. Erstaun!

Enthüllungen in Betreff der Verschwö

rung zum Morde werden m emlgen
Tagen bekannt gegeben werden. Zehn
weitere Verhaftungen Im Dubliner
Distrikt und den Provinzen stehen bevor.

Schiff verunglückt.
C o n st a n t i n o p e l, 23. Febr.

Ein Dampfer scheiterte am letzten Don
nerstag im Bosporus und kamen bei die
ser Gelegenheit 22 Personen um'S Leben.

Explosion.
L o n d o n, 23. Februar. In May's

chemischen Werken in Manchester fand
eine Explosion statt, wodurch die ganze
Stadt illuminirt wurde. Viele Gebäude
wurden zerstört, doch ging glücklicherweise
so weit bis jetzt bekannt ist, nur ein Men
schenleben verloren.

Auö Frankre ' ch.

Paris, 23. Febr. Präsident Grevy
unterzeichnete heute ein Dekret, wodurch
die Herzöge von Chartres und Alencon
aus der Armee entlassen werden.

Der Figaro" zeigt die Resignation
des französischen Gesandten in Brüssel
an.

J. G. Parsons, I). V. 8
Zahnarzt,

141 Wkst Wasßingl, Straß,,
(Utbtr I. A. Htb Dr, r, Sood Ltsr,,

A.beit btster Qualität ,u annehmbaren
Preue. Jndianaxoli.

sind mit Eis belastet und die Wege sind

unpassirbar.

Krach einer Sparbank.''
Lawrence, Mass.. 24. Februar.

Gegen die Augustine Society, eine

katholische Gesellschaft, sind nicht weniger
als sieben Klagen anhangig gemacht und
es werden ihrer noch mehr folgen.

Bei dieser Gesellschaft welche- - von
Priestern gegründet wurde, waren viele
Gelder deponirt, aber die Leute hatten
Mühe, dieselben wieder zu bekommen.
Es heißt, daß die Gesellschaft um $700,,
000 verschuldet ist.

Allerlei.
DaS Programm deö neuen fcanzö

Ulmen vablnets lautet lim : stark im
Innern und nach Außen, Vi'un, stark im

Innern wird sich die Regierung kaum

zeigen können, da ihr die unfähige Kam
mer unübersteialicke Hindernisse in den

Weg legen wird, und die Stürle nad

Auen dürste kaum zu Tage treten kön

nen. da BiSmarck noch lebt und Glad
stone sein Schäfchen bereits im Trockenen

hat.

Das Ausstellunasvro ekt eilt mit
Ritsenfchritt'eseiner Verwirklichung ent

gegen, was gewiü jeden St. Louiser
freuen wird. Unser Ausstellungspalast
wird ein Markt südlicher Industrien, eine

Schule für Arbeiter, eine riesige Ein

nahmsqueue für die (Äejchaltsmelt, eme

Gierde der Stadt und ein bleibendes
Monument des Gemeinsinns der Bür
ger sein.

(St. L. Tribüne )

Oscar Wilde der mit seinem

Schwindel in Amerika unendlich viel
Geld gemacht hat, erklärt jetzt in Eng
land in öffentlichen Vorlesungen Amerika
sei ein Land, wo die Manner keine Ehre,
die Frauen keine Tugend, die Blume kei

nen Duft und die Nahrung keinen Ge

schmack habe. Er sollte hinzufügen wo
es aber Dumme genug gab, die auf
meinen Leim ainaen d. b. die für mein
Geschwätz noch Geld ausgaben.

Drahtnachrichten.

Aus der Bundeshauptstadt.
Washington. 23. Febr. Der

Siour Häuptling Red Cloud erschien

heute vor dem BewilligungsComite des

Hauses. Durch einen Dolmetscher rich
tete er eine kurze Ansprache an das
Comite und legte dann einen im Siour,
Dialekt geschriebenen Brief vor, in wel
chem er seine Beschwerde vorbringt und
erklärt. Derselbe lautet in der Ueber
setzung wie folgt :

Washington, D.C. 20. Feb. '83.
Häupter deS' Gesetzes ! Ich bin ein

Indianer. Seht mich an. Ich heiße

Red Cloud und besitze Verstand. Die
Regierung lieb mir und meinem Volke
im Jahre 187 ungerechtfertigter Weise
durch General Crook, 05 Pferde weg

nehmen. Seht mich an ! Ich habe Ver-stan- d

und mein Volk auch. Ich vertrete

dasselbe. Ich bin in Schulden. Ich
habe eine große Familie. Sekretär Tel
ler hat mir Kühe für die weggenommenen
Pferde angeboten. Wenn die Regierung
mir all die Kühe giebt, welche sie mir
schon versprochen, so werde ich mehr

haben, als mein Volk melken kann. Ich
bin ein Mann von Verstand und verlange
Geld, um meine Schulden zu bezahlen.

Oberhäupter d's Gesetzes, bezahlt, nicht
in Kühen, sondern in Csh Ich bin
friedlich. La fct uns friedlich bleiben.

Red Cloud.
Die Commission entschied, daß sie ge

genwärtig keine Zeit habe, .die Angele
genheit zu untersuchen und rieth Red

Cloud, seine Ansprüche dem nächsten

Congresse vorzulegen.

Washington. 23. Febr. Dje
Patti trat heute Abend in einem Conzert
im .Weißen Hause" auf, zu welchem der
Präsident die Mitglieder des KabinetS,
mehrere Diplomaten, sowie eine Anzahl
Senatoren mit ihren Familien eingeladen

im Bottler
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vr. A. J. Smith,

Arzt und Wund - Arzt
Vo.-.- 9 Sud ?elawarestr.,

iXDixror.is, ixi.
tZy g;Itiiton in der Dfp.ee und Wohnung.

Spricht dutlch und


